
 

Neues BSW-KONZEPT ab 01. September 2011 

Auf Grund der aufgeführten Probleme  hat der Vorstand zusammen mit den betroffenen Trainerinnen und Trainern ein Konzept für den Breitensportbereich 
entwickelt, das ab dem 01. September 2011 umgesetzt wird. 

Das vor ein paar Jahren erarbeitete Konzept für ein erfolgreiches BSW Training  sah folgendermaßen aus: 
 
 Mitwoch 20:30 – 21:30 (just-for –fun für Einsteiger und Paare, die nur Spaß am Tanzen haben)  
 möglicher Wechsel nach Freitag 20:30 – 21:30 (BSW Anfänger: Erste Folgen für lange und kurze Seite, Grundlagen der Technik)  
 möglicher Wechsel nach Freitag 19:30 – 20:30 (BSW Fortgeschrittene: Weiter Folgen, Figuren, verstärkt Technik)  
 möglicher Wechsel nach Mittwoch 19:30 – 20:30 (BSW wettbewerbsorientiert: Für alle Paare die an Breitensportwettbewerben teilnehmen wollen) 
Das Training wurde im 2-wöchentlichen Wechsel Standard – Latein für jede Gruppe für jeweils 1 Std angeboten.  
 
Im Lauf der Zeit entstanden einige Probleme, durch die das Konzept nicht mehr wie geplant durchgeführt werden konnte: 

 
a. Nur wenige BSW’ler nehmen an Wettbewerben teil, 
b. Die Gruppen sind teilweise stark geschrumpft, es kam kaum Nachwuchs aus anderen Gruppen oder von außen, 
c. Es wechselten sehr wenige Paare in andere Gruppen z.B. aus der  just-for -fun Gruppe in die BSW-Anfänger Gruppe, 
d. Das Ehepaar J. + T. Stellwagen  kann das BSW Lateintraining am Freitag nicht mehr durchführen (Konflikt mit eigenem Training und andere 

Veranstaltungen), 
e. Lateingruppe Mi und Fr stimmen i.a. 100% überein, Standardgruppen zu mehr als 70%. 
f. Das Bürgerhaus Rodenbach ist durch viele Veranstaltungen der Gemeinde und anderer Vereine an Wochenenden häufig belegt (ca. 1/3 

Trainingsausfall). 
g. BSW Startkarteninhabern dürfen am Turnier DC-Training und an D-Turnieren teilnehmen  

Das neue Konzept und die möglichen Übergänge in andere Trainingsgruppe entnehmen Sie bitte der folgenden Tabelle 

Wir wünschen weiterhin viel Spaß beim Tanzen, 

Bernd Behrens 
Vizepräsident TCRW 

 

 

 

  



 

# was wann Periode 
S / 
L Trainer Level wer 

Mögliche 
Übergänge 
nach 

                  
1 just-for-fun Mi 20:30 - 22:00 

wöchentlich 

S / 
L 

C. Bettinger 
J. + T. 
Stellwagen 

S: 1 lang, 1 kurz, DC-Folgen, 
bzw. Elemente aus Folgen                       
L: einsteigergerechte 
Folgen 

erwachsene Anfänger 2, 3, 9, 10 

                  
2 Choreographie Fr 18:30 - 19:30   bei Bedarf S  C. Groß DC-Level BSW, DC 4, 9 
3 Choreographie nach Absprache  bei Bedarf L J. + T. 

Stellwagen 
BSW-Level BSW 4, 10 

                  
4 BSW I  Mi 19:00 - 20:30 

wöchentlich 
im Wechsel 

S / 
L 

H. 
Somfleth, J. 
+ T. 
Stellwagen 

S: Fortgeschrittene, die die 
Choreo. kennen; 
Techniktraining, 
Schwerpunkt auf DC-Folge                                                
L: BSW-Folgen 

BSW 5 

5 BSW II Fr. 19:30 - 21:00 

14-tägig 

S C. Groß Wettbewerbsorientierte 
BSW-Folgen                        L: 
--- 

 BSW  9, 10 

                  
6 Betreutes 

Training (*1) 
Fr. 19:30 - 21:00   

14-tägig 

S  C. Groß BSW   BSW    

7 Betreutes 
Training 

nach Absprache bei Bedarf L J. + T. 
Stellwagen 

 
BSW Crashkurs 

BSW    

                  
8 Fördertraining nach Absprache bei Bedarf L ? DC-Level Quereinsteiger Erw. L atein 

auf DC-Training 
10 

                  
9 DC-Training Do 19:00 - 

20:00 
  S C. Groß DC-Level BSW mit Startkarte und DC   

10 DC-Training -----   L    DC-Level BSW mit Startkarte und DC   
 

*1 Der Termin für das betreute Standard Training BSW dient auch als Puffer. Wenn ein Freitagstermin BSW II Standard Training wegen Belegung der Halle 
ausfällt, wird er am nächsten Freitag nachgeholt. Für einen ausgefallenen Termin des betreuten Trainings gibt es keinen Ersatz.  


